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Überblick 

Das deutsche Bildungssystem ist vielfältig und bietet Angebote für die unterschiedlichen Bedürfnisse 
der jungen Menschen. Im Folgenden sind die gängigen Möglichkeiten aufgeführt. 

Studium 

Fachhochschule/Universität 
Die Bachelor- und Masterstudiengänge gliedern sich in zehn Fächergruppen auf: 
Agrar- und Forstwissenschaften; Gesellschafts- und Sozialwissenschaften; Ingenieurwissenschaften; 
Kunst, Musik, Design; Lehramt; Mathematik und Naturwissenschaften; Medizin und Gesundheits- 
wissenschaften; Öffentliche Verwaltung; Sprach- und Kulturwissenschaften; Wirtschaftswissenschaf- 
ten und Rechtswissenschaften. 

Einige Studiengänge schließen im grundständigen Studiengang mit dem Examen ab, können auch 
mit einem Master-Studiengang in eine Spezialisierung weitergeführt werden. 
Siehe auch: hochschulkompass.de (Stand: Nov 2025) 

Duales Studium 

Hochschulen, Berufsakademien, Studienakademien 
Als duales Studium wird ein Studium an einer Hochschule oder Berufsakademie mit integrierter 
Berufsausbildung bzw. Praxisphasen in einem Unternehmen bezeichnet. Von klassischen Studiengän- 
gen unterscheidet es sich durch einen höheren Praxisbezug. Kennzeichnend sind außerdem die beiden 
Lernorte Hochschule und Betrieb. Berufspraxis und Studium sind organisatorisch und curricular (bei 
den Lehrplänen) eng miteinander verzahnt. 

Siehe auch: 
bibb.de/de/702.php (Stand: Nov 2025) 
hochschulkompass.de/studium/rund-ums-studieren/studienformen/duales-studium.html 

■ 

■ 

Ausbildungsintegrierende Studiengänge verbinden das Studium mit einer Ausbildung in einem 
anerkannten Ausbildungsberuf (Hochschulzulassung und Ausbildungsvertrag). 
Praxisintegrierende Studiengänge verbinden das Studium mit längeren Praxisphasen im 
Unternehmen (Hochschulzulassung, Ausbildungs- oder Studienvertrag) und duale Studiengänge 
in der wissenschaftlichen Weiterbildung. 

■ Berufsintegrierende Studiengänge (Studium und berufliche Teilzeittätigkeit, Teilzeitvertrag) 
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Die Form der Umsetzung dualer Studienorganisation ist ebenfalls vielfältig. Das Bundesinstitut für 
Berufsbildung (BIBB) unterscheidet folgende Organisationsmodelle: 

1 
2 
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. 
. 
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Das Blockmodell – die Lernorte wechseln sich in größeren zeitlichen Abständen ab. 
Das Rotationsmodell – ist integriert; permanenter Wechsel der Lernorte innerhalb einer Woche. 
Die vorgeschaltete Ausbildung – ist teilsepariert; meist mindestens erstes Jahr komplett beim 
betrieblichen Praxispartner. 

4 . Fernlernen – Studienveranstaltungen finden im Wesentlichen im Fernstudium statt. 
Berufsintegrierendes duales Studium – dieses kann nach einer bereits absolvierten Ausbildung 
angegangen werden. Hier können, in Kooperation mit dem Unternehmen, die Arbeitsstunden redu- 
ziert und in der Zeit kann studiert werden. 

5 . 

Siehe auch: hochschulkompass.de/studium/rund-ums-studieren/studienformen/ 
duales-studium.html (Stand: Nov 2025) 

Berufsausbildung 

Fachschulen, Ausbildungsbetriebe 

Es gibt verschiedene Varianten der Ausbildung: 

■ duale Ausbildung 
Die Dauer ist abhängig vom Ausbildungsberuf, in der Regel beträgt sie 2,5 bis 3 Jahre. Der Ver- 
dienst während der Zeit ist ebenfalls abhängig vom angestrebten Beruf. Gemeinsam haben die 
Varianten der Ausbildung die Abwechslung zwischen Theorie- und Praxisphasen. Die Praxis findet 
innerhalb des Ausbildungsbetriebes statt. In der Berufsschule werden für die Ausbildung relevante 
Themen, aber auch allgemeinbildende Fächer wie Deutsch, Mathe, Sport, Politik usw. unterrichtet. 

Bewerbungen für die duale Ausbildung richten sich jeweils an die Ausbildungsstelle, die von Inter- 
esse ist. 

■ schulische Ausbildung 
Neben der dualen Ausbildung gibt es noch die Vollzeit-schulische Ausbildung an einer Berufsfach- 
schule. Hier gibt es für die Praxis dann verschiedene Blockpraktika. 

Aktuell gibt es etwa 350 verschiedene Ausbildungsberufe aufgeteilt in 16 Berufsfelder: 
Landwirtschaft, Natur, Umwelt; Produktion, Fertigung; Bau, Architektur, Vermessung; Metall, 
Maschinenbau; Elektro; IT, Computer; Naturwissenschaften; Technik, Technologiefelder; Wirtschaft, 
Verwaltung; Verkehr, Logistik; Dienstleistung; Gesundheit; Soziales, Pädagogik; Gesellschafts-, 
Geisteswissenschaften; Kunst, Kultur, Gestaltung; Medien. 

Siehe auch: arbeitsagentur.de/bildung/ausbildung (Stand: Nov 2025) 
 


